Fabric Porn
Der Designer Zhao Chenxi gründete 2019 sein Label Fabric Porn in Shanghai. Der Fokus liegt auf Funktionalität und künstlerischen Ausdruck, den Markennamen wählte Chenxi, um die Diskussion über sexuelle Aufklärung in China anzuregen. Das respektlose Temperament der Marke zeigt sich in seinen Entwürfen: Das Thema der ersten Kollektion für F/S 20 lautete „Make China Lit Again“ – feinste Trump-Satire. Das Design entspringt der Beobachtung des Designers, dass es modernen Chinesen an Vertrauen in ihre eigene Kultur mangelt und sie sich wenig für ihr Kulturerbe interessieren. Für  H/W 20 betont Fabric Porn weiterhin das Crossover von traditionellen chinesischen Elementen in Kombination mit einer modernen, eher urbanen Unisex-Perspektive. Dem chinesischen Ausdruck 孝| „Respekt gegenüber den Eltern“ verleiht die Brand eine völlig neue Bedeutung: „Respekt gegenüber deiner Kultur“, mit dem Blick nach vorn gerichtet. Die Marke war auf der Pitti Uomo vertreten und baut derzeit einen internationalen Kundenstamm auf.
www.instagram.com/fabric_qorn
Cornerstone 
Die Menswear-Marke Cornerstone wurde 2017 von dem Innenarchitekten, Architekten – und Priester – Sun Yun in Hangzhou ins Leben gerufen. Der Name seines Labels stammt aus einem Bibelzitat: „Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, ist zum wichtigen Eckstein geworden.“ (Psalm 118:22). Und so überrascht es nicht, dass sich Suns Kollektionen mit innovativen Materialien und klaren ästhetischen Codes bei der Architektur bedienen und das menschliche Verlangen nach Raum und Sicherheit befriedigen. Nachhaltigkeit ist ein weiterer wichtiger Faktor in Cornerstones Entwürfen, wobei sich Dekonstruktion und Upcycling durch alle Kollektionen ziehen. Die Kernidee der Marke ist es, das Alte zu nutzen, um Neues zu kreieren („Wiedergeburt“) und neue Mode aus antiken chinesischen Designs und Stoffen zu formen. Sun schreckt nicht vor Experimenten und Kritik zurück, indem er mit seiner Arbeit auch soziale Probleme in China anspricht. Seine Kollektionen, die er bislang in Paris präsentierte, werden weltweit u. a. von H.Lorenzo, Lane Crawford, Ssense und Machine-A geführt.
www.cornerstone-homme.com
Evan Kinori
Evan Kinoris Menswear-Label hat seinen Sitz in San Francisco. Seine Erfahrung als Schnittmacher findet sich in seinen Oberteilen, Hosen und Outerwear im mittleren Preissegment wieder: körperumspielende Styles, in schnell ausverkauften Kleinserien gefertigt, oft im gleichen Schnitt, aber aus verschiedenen Bio- und Hanfstoffen. Die Modelle, darunter eine Jacke mit drei Taschen, ein Field Shirt, ein Hemd mit flachem Saum und ein Anorak in den Farben Dunkelblau, Rostrot, Bone, Anthrazit oder Olivgrün, erinnern an historische Arbeits- und Militärkleidung. Kinoris Produktionsweise ist ebenso handwerklich: Die Muster schneidet und näht er selbst, jedes Kleidungsstück wird von Hand nummeriert und in Kalifornien gefertigt. Kunden können sein Studio für Besichtigungen und Anproben aufsuchen. Daneben arbeitet er mit internationalen Multibrand-Stores zusammen: Seine Kollektionen werden in Japan (verschiedene Läden), Perth (Mant-tle), Vancouver (Neighbour), New York (C’H’C’M’), San Francisco (Reliquary), Seattle (Glasswing), London (Hostem), Antwerpen (Atelier Solarshop), Stockholm (Nitty Gritty), Toulouse (Rendez-Vous), und in mehreren Dover Street Markets verkauft.
www.evankinori.com
